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TVB-Blättle 05/2021

Liebe Mitglieder,
trotz anhaltender Pandemie freuen wir 
uns, dass unsere Anlage geöffnet ist!
Wir gehen weiterhin davon aus, dass dies 
so bleiben kann und das Spielen unter 
Einhaltung der Hygieneregeln stattfi nden 
kann.
Für uns als Vorstand bedeutet es, dass 
sämtliche Sitzungen weiterhin nur virtu-
ell stattfi nden können. Das hat auch zur 
Folge, dass unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung bis auf Weiteres nicht 
stattfi nden kann.
Stand heute können wir auch noch 
nicht verlässlich sagen, ob die geplante 
Verbands- und Hobbyrunde stattfi nden 
werden.
Um unsere Anlage wieder auf Vordermann 
zu bringen, sind noch einige Arbeiten - 
unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen 
- zu erledigen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Thomas Roth oder einem 
Vorstandsmitglied. Wie in den Jahren zu-
vor wird jede geleistete Arbeitsstunde ver-
gütet. Wir freuen uns auf entsprechende 
Rückmeldungen!
An dieser Stelle möchte ich die Gele-
genheit nutzen, um an das 50-jährige 
Bestehen im Jahr 2022 und an den damit 
verbundenen Spendenaufruf unserer bei-

den Ehrenvorsitzenden, Friedrich Seibold 
und Heinz Kaldi, zu erinnern.
Anfang Mai feiert unser Vorstandsmitglied 
und langjähriger Trainer Peter Dinkela-
cker seinen 65. Geburtstag. 
Lieber Peter, wir senden Dir die besten 
Wünsche und sind froh, Dich weiterhin 
mit Rat und Tat im Verein zu wissen. Wir 
gratulieren aber noch zu weiteren Jubi-
läen! Lesen Sie mehr dazu im Innenteil.
Bleiben Sie alle gesund! Viel Spaß bei der 
diesjährigen Sandplatzsaison!

Herzlichst Ihr

Thomas Kalb

65. Geburtstag von Peter Dinkelacker

Anfang Mai wird Peter seinen 65. Geburts-
tag feiern. Fast Zweidrittel seines Lebens 
hat er beim und für den TVB verbracht. 
Sein Einstieg beim TVB als Cheftrainer 
war im Mai 1981, also vor genau 40 Jahren! 
1985 absolvierte er die Ausbildung zum 
staatlich geprüften Tennislehrer, unter-
stützte die Herrenmannschaft und war u. 
a. als Jugend- und Sportwart tätig. Seit 
2000 ist Peter, mit kurzer Unterbrechung, 
wertvolles Mitglied im Gesamtausschuss 
unseres Vereins. Im Jahre 2001, also vor 
20 Jahren, übernahm er die Geschäfts-
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stellentätigkeit und hat die dortigen Ab-
läufe und Prozesse professionalisiert und 
digitalisiert. 
Neben seiner langjährigen Tätigkeit als 
Co-Trainer, in der er unseren Cheftrainer 
unterstützt, Jugend- und Mannschafts-
training anbietet, ist er auch erster An-
sprechpartner für unsere Neumitglieder 
und das damit verbundene wichtige 
Neumitgliedertraining. 
Von der Bezirksversammlung gewählt, 
war Peter von 2015 bis 2017 als erfahrener 
Vertreter unseres Bezirks B als Delegierter 
bei den WTB-Versammlungen vor Ort. 
Auch als Spieler war Peter im Laufe seiner 
Tenniskarriere sehr erfolgreich, rangierte 
lange unter den TOP 20 der deutschen 
Herren 60 und gewann 2016 als Höhe-
punkt sogar ein internationales Turnier 
in Igls (Österreich) und konnte damit 

sogar bis auf Platz 79 der Weltrangliste 
der Herren 60 vorrücken!
Als erfolgreicher Turnierspieler auf nati-
onaler und internationaler Ebene können 
sich auch seine Leistungen und Ergeb-
nisse als Mannschaftsspieler sehen las-
sen. Bei den Herren 35 spielte er in der 
Regionalliga für den TC Ameisenberg, bei 
den Herren 55 und 60 schaffte er 2017 und 
2018 mit dem TC Heiningen jeweils den 
Aufstieg in die 1. Regionalliga, die höchste 

deutsche Liga im Seniorenbereich. 
Im August 2019 nahm Peter mit der WTB-
Auswahlmannschaft der Altersklasse 60 

in Berlin bei den Fritz-Kuhlmann-Spielen 
der Bundesländer teil, seit letztem Jahr 
spielt man nun dort mit den Besten in der 
A-Gruppe. 
Bei unserem jährlich stattfi ndenden Spar-
kassen Cup unterstützt Peter vor Ort, u. 
a. übernimmt er Besaitungsservice für 
die Spieler. 
2018 war dann auch der große Moment, 
in dem er als bisher ältester Teilnehmer 

am Wettbewerb der Herren B teilnahm, 
als Vorbereitung für ein anstehendes 
Senioren-Turnier. 
Neben den sportlichen Erfolgen auf dem 
Platz erhielt Peter für sein langjähriges 
Engagement auf Vereinsebene u.a. fol-
gende Auszeichnungen: 

Die Auswahlmannschaft des WTB 2019

Peter Dinkelacker bei der Siegerehrung in Igls
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2012 TVB Ehrennadel in Gold 
2016 WLSB Ehrennadel in Bronze
2020 WTB Ehrennadel Bronze, versilbert 
Im Jahr 2020 wurde Peter als kommis-
sarisches Vorstandsmitglied und Kassier 
aufgenommen und erledigt auch dort 
seine Aufgaben mit viel Engagement, 
Zuverlässigkeit und Souveränität. 
Im gleichen Jahr war er maßgeblich an der 
Hallenmodernisierung beteiligt. Neben 
dem Einbringen von Ideen, Auswahl des 
Hallenbodens und der LED-Beleuchtung 
war er vielfach mit den ausführenden 
Firmen in Kontakt und vor Ort zur Über-
wachung der ausführenden Arbeiten. 
Aber nicht nur das, er legte auch viele 
Stunden selbst Hand an, übernahm z. B. 
den Anstrich der Wandverkleidung, um 
nur ein Beispiel zu nennen. Neben sei-
nen sportlichen Aktivitäten ist Peter mit 
unermüdlichem Einsatz dabei, die über 
eine normale Geschäftsstellentätigkeit hi-
nausgehenden Arbeiten schnell, fl exibel, 

effi zient und kostengünstig zu erledigen. 

Damit hält er uns als Vorstand an vielen 

Stellen den Rücken frei!      

Hierfür vielen DANK!!!

Da es in unserem Verein in einer aktiven 
Position wohl kaum jemanden gibt, der 
den TVB so lange und vor allem aus so gut 
wie jeder Perspektive (Spieler, Trainer, 
Geschäftsstellenleiter, Jugend- & Sport-
wart, Ausschuss- & Vorstandsmitglied) 
kennt, möchten wir diesen Anlass für 
ein kleines Interview mit Peter nutzen. 
Alysa: Peter, Du blickst auf 40 Jahre TVB 

in den verschiedensten Rollen zurück, wie 

siehst Du die Entwicklung des TVB? 

Peter: Als ich damals als Cheftrainer 

zum TVB gekommen bin, gab es kaum 

Mannschaften in den Altersklassen. Der 

Seniorenbereich war damals lange nicht 

so ausgeprägt wie das heute der Fall ist 

und selbst die Aktiven haben nur in den 

unteren Ligen gespielt. Die Damen und 

Herren haben sich dann schnell sehr 

gut entwickelt und sind teilweise sogar 

mehrmals hintereinander bis ganz nach 

oben auf Bezirksebene aufgestiegen. Der 

Jugendbereich war damals im Vergleich 

zu heute viel stärker ausgeprägt. Schon 

als ich gekommen bin, gab es ca. 100 

Jugendliche. Da hatte das Jugendtraining 

natürlich eine ganz andere Wertigkeit. Zu 

dieser Zeit erlebte Deutschland - dank 

Steffi  Graf und Boris Becker - gerade den 

größten Tennisboom seiner Geschichte, 

wodurch der TVB letztlich in seiner Hoch-

phase bis zu 540 Mitglieder hatte - allein 

140 davon waren Jugendliche. 

Natürlich kann man das nicht mit heute 

vergleichen, es hat sich vieles gewan-

delt, gerade bei den Jugendlichen haben 

Handy, Computer und andere Medien eine 

zentrale Rolle eingenommen, wodurch 

man heute nicht mehr dieselben Erwar-

tungen haben darf wie damals. 

Alysa: Als Trainer und insbesondere als 

Spieler warst und bist du ja auch in eini-

gen anderen Vereinen aktiv, trotzdem bist 

du dem TVB immer treu geblieben. Was ist 

für Dich das Besondere am TVB?

Peter: Das Besondere ist, dass der Ten-

nisverein Birkmannsweiler Mannschafts-

spiele schon immer nur mit eigenen 

Leuten bestritten hat und dabei stets der 

Vereinscharakter im Vordergrund stand, 

d.h. es ging immer ums Tennisspielen und 

nie darum, in der Wettspielrunde ganz 

oben dabei zu sein. Der TVB steht schon 

immer für den Breitensport und deswegen 

auch ganz bewusst der Name „Tennis-

Verein“ und nicht „Tennis-Club“. Es gab in 
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der gesamten TVB-Geschichte nie einen 
„gekauften Spieler“ oder jemanden, der 
Geld fürs Tennisspielen bekommen hat.
Es wurden auch nie „Werbeaktionen“ 
gemacht, um Spieler abzuwerben, der 
Ehrgeiz bestand nie darin, alle anderen 
Vereine zu übertrumpfen, was die Mann-
schaften angeht, sondern dass man ver-
sucht hat, so hoch wie möglich mit den 
eigenen Leuten zu spielen. Das spiegelt 
sich dann natürlich auch im Teamgeist 
und im Zusammenhalt wider. 
Alysa: Nach so vielen Jahren als Cheftrai-

ner bist Du nun schon seit längerem wie-

der als Co-Trainer für die Neumitglieder, 

die Jugend und einige Mannschaften im 

Einsatz. Wie motivierst Du dich, Tag für 

Tag erneut auf dem Platz zu stehen?

Peter: Damals als Cheftrainer war meine 
Denkweise natürlich noch sehr leistungs-
orientiert. Inzwischen sehe ich immer 
mehr, dass es vor allen Dingen wichtig 
ist, dass die Kinder Spaß am Tennis ha-
ben und uns auch noch nach ihrem 18. 
Lebensjahr erhalten bleiben. 
Als Tennistrainer hat man Tag für Tag mit 
Menschen zu tun und es ist von Freude 
bis Ärger natürlich jede Emotion dabei. 
Vor allen Dingen im Jugendbereich ist es 
nicht immer ganz einfach, sich mit den 
Eltern auseinanderzusetzen, gerade weil 
ich eben auch ein sehr direkter Mensch 
bin. Insgesamt nimmt dies aber nur einen 
sehr geringen Teil ein und die positiven 
Emotionen überwiegen. 
Wenn ich Training gebe und sehe etwas, 
bei dem ich mir denke „das könnte bes-
ser sein“, dann ist das wie ein Schalter, 
der bei mir im Kopf umgelegt wird. Ich 
möchte, dass der Spieler in der Lage ist, 
es besser zu machen. Der kleine Erfolg, 
den die Spieler dann haben, ist für mich 

als Trainer dann schon ein großer Erfolg, 
weil das, was ich versucht habe zu ver-
mitteln, angekommen ist und umgesetzt 
werden konnte. Wenn ich dann sehe, wie 
mein Gegenüber sich darüber freut, dass 
es funktioniert hat und ein Strahlen über 
sein oder ihr Gesicht geht, dann ist da bei 
mir ein „Strahlen im Kopf“. 
Alysa: Nun haben wir viel über die Vergan-

genheit und die Gegenwart gesprochen, 

was sind denn deine Wünsche für die 

Zukunft des TVBs? 

Peter: Zunächst natürlich, dass wir end-
lich wieder anständiges Training machen 
können, ohne Corona-Einschränkungen. 
Und solange ich selbst auch noch Training 
gebe, wäre es schön, wenn wir nächstes 
oder übernächstes Jahr noch eine U18- 
Mannschaft bei den Juniorinnen hinbe-
kommen würden. Da ich die Mädels nun 
schon seit längerem trainiere, würde mich 
das natürlich besonders freuen. 
Außerdem wünsche ich mir, dass die 
Damen 50/ 1, die diesen Sommer bei mir 
Training haben, ihre Klasse in der Oberliga 
halten können. 
Im Vorstand möchte ich, wie zum Beispiel 
auch schon mit der Markise, dem „neuen 
Weg“ oder der Hallensanierung, Projekte 
vorantreiben, in denen wir unsere Anlage 
weiter ausbauen. Ich sehe die Zukunft 
hier nicht unbedingt nur in Richtung 
Tennis, sondern könnte mir auch gut ein 
breiteres Angebot wie z.B. einen Padel-
Tennis-Platz vorstellen!  
Alysa: Das hört sich sehr vielversprechend 

an. Wir hoffen, dass Du an dieser Zukunft 

weiterhin maßgeblich beteiligt sein wirst 

und den TVB noch lange begleiten wirst. 

Weißt Du schon, wie Du deinen Geburtstag 

verbringen wirst?

Peter: Wenn schönes Wetter ist werde ich 
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mit meiner Frau Rada eine Motorradtour 
machen. 

Dabei wünschen wir Dir, lieber Peter, 
ganz viel Spaß und hoffen, Du genießt 
diesen Freudentag in vollen Zügen – das 
Anstoßen holen wir dann nach, sobald 

es wieder erlaubt ist! Bleib gesund und 
bleib uns als TVB hoffentlich noch lange 
mit deiner Erfahrung, deinen Tipps und 
deinem Humor erhalten! 

Deine Vorstandskollegen Pat, Thomas, Max 

und Alysa

Platzbelegungssystem und Spielordnung

Wie bereits vom letzten Jahr gewohnt, 
können Sie auch in dieser Saison über 
unser Platzbelegungssystem ihren Platz 
belegen. Einige Hinweise, damit die Be-
legung der Plätze reibungslos und unter 
Einhaltung unserer Spiel- und Platzord-
nung funktioniert (in Auszügen, die kom-
plette Spiel- und Platzordnung fi nden Sie 
auf unserer Webseite):
• Spielberechtigt sind nur aktive Mit-

glieder
• Die Spielzeit für Einzel beträgt 60 

Minuten, für Doppel (4 Spieler) 90 
Minuten (abweichend von der alten 
Spiel- und Platzordnung). Diese Re-
gelung gilt für alle Belegungen ab 17 
Uhr.

• Bitte spielen Sie nur in Tennisschu-
hen, die für Sandplätze geeignet sind. 
Keine Joggingschuhe oder Schuhe 
mit vorstehendem Profi l.

• Vor und nach dem Spiel müssen die 
Plätze bei Bedarf beregnet werden, 
entweder mit der Beregnungsanlage 
oder mit den verfügbaren Schläu-
chen.

• Nach dem Spiel muss der Platz mit 
den Netzen oder Besen abgezogen 
werden. Bitte von außen beginnend 
in Kreisen nach innen abziehen (siehe 
Bild rechts).

• Den Anweisungen des Platzwartes 

und Vorstandes ist Folge zu leisten.
• Nach Regenfällen sind die Plätze erst 

wieder bespielbar, wenn sie vollstän-
dig abgetrocknet sind, d.h., wenn 
keine Pfützen mehr stehen.

• Vermeiden Sie nach Möglichkeit 30 
Minuten-Lücken zwischen 2 Bele-
gungen. Bitte belegen Sie freie Plätze, 
d.h., nicht hinter einer bestehenden 
Belegung eintragen, wenn andere 
Plätze komplett frei sind. Dann haben 
Alle die Möglichkeit, bei Bedarf länger 
zu spielen.

Wir sind zur Zeit in der Planung für ein 
neues Platzbelegungssystem. Einige der 
Vorgaben dieser Ordnung werden dann 
vom System bereits vorgegeben. Es wird 
dann auch möglich sein, Belegungen zu 
ändern oder zu stornieren.
Bitte beachten Sie auch die Gastspiel-
regelung, die auf der nächsten Seite 
erläutert und begründet wird. 
Vielen Dank für ihre Mithilfe.
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Spielen mit einem Gast

Immer wieder erhalten wir Fragen und 
auch Kritik zu unserer Gastspielordnung. 
Deshalb hier noch einmal die wichtigsten 
Punkte und die Erläuterung dazu.
Grundsätzlich kann jedes aktive Mitglied 
mit einem Gast spielen. Die Gastspielge-
bühr beträgt aktuell 7,50 € pro Spielein-
heit (60 Minuten, nicht kostendeckend). 
Der Gast muss als Mitspieler mit Name, 
Tel.-Nr. oder EMail-Adresse eingetragen 
werden. Der Hinweis Gast muss angefügt 
werden. Ein Gast kann nur maximal 5-mal 
im Jahr auf unserer Anlage spielen. 
Wichtig: Bewohner von Birkmannsweiler, 
Winnenden mit Stadtteilen, der Gemeinde 
Leutenbach, der Gemeinde Schwaikheim 
oder der Gemeinde Berglen sind keine 
Gäste. Ausnahme: Bewohner der oben 
genannten Städte oder Gemeinden, die 
aktives Mitglied in einem Tennis-Verein 
sind, können ebenfalls bis zu 5-mal als 
Gast auf unserer Anlage spielen.
Passive Mitglieder des TVB können nicht 
als Gast spielen. Ausnahmen kann der 
Vorstand genehmigen.
Warum regulieren wir den Begriff des 
Gastes so streng?
Wir sind ein Verein, der wie andere 
Vereine auch, von Beiträgen lebt. Wir 
brauchen Mitglieder, damit es unseren 
Tennisverein überhaupt gibt. Deshalb sind 
wir daran interessiert, dass Tennisspieler, 
die auf unserer Anlage spielen wollen, 
auch bei uns Mitglied werden. 
Das unterscheidet uns von Mietplatzanla-
gen, die im Gegensatz zu uns, nichts zur 
Förderung des Tennissports beitragen. 
Wir als Verein organisieren den Trainings-
betrieb, kümmern uns um den Erhalt der 
Anlage, engagieren uns in Kooperationen 
mit Schulen und Kindergärtenund organi-

sieren den Wettspielbetrieb. Und das alles 
bei moderaten Beiträgen. Und Mitglied 
eines Vereins zu sein ist ja auch etwas 
Schönes. Man trifft sich, es gibt Veran-
staltungen und Events (zugegeben, seit 
März 2020 tut sich da nicht viel, aber da-
rauf haben wir leider keinen Einfl uß). Viele 
unserer Mitglieder wissen das zu schätzen 
und sind treue Mitglieder, obwohl sie viel-
leicht nur unregelmäßig spielen. 
Wir freuen uns über Gäste. Gäste, die zu 
Besuch bei unseren Mitgliedern sind und 
zusammen mit ihren Gastgebern Tennis 
spielen möchten. Das wollen wir zu gün-
stigen Preisen ermöglichen.
Bitte haben Sie Verständnis für unsere Re-
gelung. Sie trägt dazu bei, unseren Verein 
mit allen seinen Vorteilen, zu erhalten und 
die Angebote für unsere Mitglieder weiter 
auszubauen.
Bei Fragen wenden Sie sich einfach an die 
Geschäftsstelle oder den Vorstand.

Wikipedia zu Verein und 
Gast

Der Verein (etymologisch aus vereinen 
‚eins werden‘ und etwas ‚zusammenbrin-
gen‘) bezeichnet eine freiwillige und auf 
Dauer angelegte Vereinigung von natür-
lichen und/oder juristischen Personen zur 
Verfolgung eines bestimmten Zwecks, 
die in ihrem Bestand vom Wechsel ihrer 
Mitglieder unabhängig ist.
Ein Gast (Mehrzahl Gäste) ist allgemein 
eine zum vorübergehenden Bleiben ein-
geladene oder willkommene Person, die 
einen Besuch macht oder ihren Urlaub 
verbringt. Ursprünglich bedeutete Gast 
„Fremdling“.



7

Hallenpreise 2021/2022

Wie Sie ja bestimmt festgestellt haben, 
wurde unsere Halle im letzten Jahr mit viel 
Aufwand, sowohl fi nanzieller Art als auch 
im Rahmen von Einsätzen unserer Mitglie-
der, modernisiert. Dabei wurden die Optik 
und auch die Technik aktualisiert, so dass 
wir wieder in einer - „gefühlt“ - neuen 
Halle spielen können. Trotz der Investition 
von über 100.000,- €, hat der Vorstand 
beschlossen, die Preise nicht anzuheben.
Im folgenden unsere Hallenpreise.

Aktive Mitglieder (netto + 7% MwSt)
7 - 16 Uhr 350,00 (374,50)
16 - 23 Uhr, Sa, So 410,00 (438,70) 

Passive Mitglieder (netto + 7% MwSt)
7 - 16 Uhr 440,00 (470,80)
16 - 23 Uhr, Sa, So 500,00 (535,00)
Vereine, Firmen (netto + 19% MwSt)
7 - 16 Uhr 465,00 (553,35)
16 - 23 Uhr, Sa, So 525,00 (624,75)
Einzelstunden (netto + 7% MwSt)
7 - 16 Uhr 14,50 (15,52)
16 - 23 Uhr, Sa, So 16,50 (17,66)
Einzelstunden nur buchbar für zumin-
dest passive Mitglieder (25,00€/Jahr).
Samstagabend und Blockbuchung
(5 Stunden Platz 1 + Platz 2)
Mitglieder 110,00 € zuzgl. 7% MwSt.
Vereine 110,00 € zuzgl. 19% MwSt.

Hallenordnung Tennishalle Birkmannsweiler (Auszug)

1. Spielberechtigt in der Tennishalle sind grundsätzlich nur Mitglieder des TVB 
(mindestens passiv), oder Vereine und Institutionen.

2. Das Spielen in der Tennishalle setzt voraus, dass eine gültige Buchung vorliegt, 
entweder durch Belegung eines Abonnements oder durch Onlinebuchung von 
einzelnen Stunden.

3. Die Halle darf nur mit Tennisschuhen mit glatter, heller Sohle benutzt werden. 
Die Sohle darf keine Farbspuren auf dem Teppichboden hinterlassen.

4. Getränke und Speisen dürfen nicht mit in die Halle genommen werden! 
Ausnahme: Saurer Sprudel oder Wasser in einem fest verschließbaren Gefäß. 
Speisen, die zur kurzfristigen Zwischenlagerung in den Kühlschrank gelegt 
werden, müssen so verpackt sein, dass keine Verschmutzung oder Geruchs-
belästigung entsteht.

5. In der Halle und allen angeschlossenen Räumen gilt absolutes Rauchverbot!
6. Nach Gebrauch der Duschen die Türen der Duschkabinen bitte offen lassen, um 

eine ausreíchende Belüftung sicher zu stellen.
7. Wer abends als Letzter die Halle verlässt, muss das Licht ausmachen (im Gastraum 

und den Umkleideräumen). Es ist dafür zu sorgen, dass alle elektrischen Geräte 
ausgeschaltet werden (Herd, Kaffeemaschine, Wasserkocher). Alle Fenster sind 
zu schließen (Halle, Gastraum, Umkleideräume). Die Eingangstür zur Halle bitte 
abschließen (Code eingeben und das Schließen-Symbol drücken)

8. Den Weisungen des Vorstandes, des Hallenwartes, des Trainers und der Mitarbei-
ter der Geschäftsstelle ist Folge zu leisten. Die genannten Personen haben das 
Hausrecht in der Halle des Tennisvereins Birkmannsweiler.



8

Belegung von Hallenstunden in der Hallensaison 2021/2022
(20.09.2021 - 24.04.2022)

1. Für die Hallensaison 2021/2022 bitte ich um Verlängerung des mit dem   
 TV Birkmannsweiler e.V. abgeschlossenen Mietvertrages. 
 Die Belegungszeiten sind wie folgt:

 ____________ von _________ bis _______    ___ Stunde(n)

 ____________ von _________ bis _______   ___ Stunde(n)

2.  Ich bitte um Belegung folgender zusätzlicher Stunden *)
 Ich bin auch mit folgender Ersatzbelegung einverstanden *)
 (* nicht zutreffendes bitte streichen)

 ____________ von _________ bis _______    ___ Stunde(n)

 ____________ von _________ bis _______   ___ Stunde(n)

Als Verantwortlicher wird benannt:  _____________________________ 
 Vor- und Zuname

 _____________________________
 Straße

 _____________________________
 PLZ - Wohnort

___________________________ ____________________________
                   E-Mail-Adresse Telefon

______________, den _________   ____________________________
 Unterschrift

An die 
Geschäftsstelle des
TV Birkmannsweiler e.V.
Talaue 31 
71364 Winnenden 

Abgabetermin ist  der 
31.05.2021
Es gilt der Eingang in 
der Geschäftsstelle!


